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Der unfreiwillige Humor
kommt auch in den Gazetten vor

Am Ziel angelangt, bestellte sich
Brigitte Bananen- und Pistazieneis. Weil
sie nämlich als Kind in Afrika und
Spanien schon immer so exotische
Sachen samt ihrem Vater zu sich neh
men musste.
Läuft dereinst in den Annalen
unterm Stichwort «Kannibalen».

Mitten im Städtchen Willisau, mit
schönster Aussicht bei. Fasnachts-
umzugen etc., zu vermieten

7-Zimmer-Wohnung
Doch unterm Jahr, sagt uns ein Bauer:
Schau nicht hinaus, sonst wirst du sauer!

Wer vermiest seit den 13. Juli 1981

in Minusio

KLEINES

GRAUES KÄTCHEN
mit weissen Pfoten?
Lieber Inseratendichter,
meldet Euch beim Friedensrichter!

sda./afp. Der sowjetische Aussenmini-
ster ist in den ersten sechs Monaten dieses
Jahres im Vergleich zu 1980 um 18
Prozent in die Höhe geschnellt und erreirhtf»

So wäre denn ganz ohne Witz
auch dieses Amt ein Schleudersitz?

Gemeinde Zumikon
Als Ergänzung unserers Personalbestandes suchen wir
per 1. Januar 1982 (oder nach Übereinkunft)

einen(e) BankangesteHten(e)
in das Hallen- und Freibad Zumikon für die Mithilfe bei
D A--- J n -l^IrtimrtcQrhpiton
Selbstverständlich zwecks Betreuung und
Instandhaltung der Ruhebänke.

i » nnii, PI. Der Verkehrsverein
Amriswil lud die Bevölkerung ein, sich an
der Bundesfeier in der Festhütte zu beteiligen.

Nach und nach tröpfelten die Amris-
wiler in der Festhütte, so dass der Hauptakt

der Bundesfeier und die Anpsrache
von Hansruedi Schoop, Gemeindeammann

in Bischofszell, vor vollem Hause
stattfinden konnte.
So stand den Tröpflern allenfalls
das Wässerchen bis an den Hals?

Fliegende Teppiche
nhonharTol 'ÏIIOTOT
Das benzinfreie Fahrzeug der Zukunft.

Es war am Morgen des 30. Oktober 1978,
als der mit dem Auto von Hochfelden
Richtung Glattfelden fahrende
«Ratefuchs» vom Fersehen ins Schleudern
geriet, gegen einen Baum prallte und sich
dabei erheblich verletzte. T~ T^-

Allesaus Versehen?

MÄSSIG felG»
WIE ERHÄLT raTIlAREGEL- SCIUlV
MAN Y
Do chunnt de Sankt Konfusius
sälber nüme richtig druus.

Koiizertfoiids Baden
Der Schweizer Pianist Michael Studer
begeisterte die Zuhörer im Kursaal vor
einigen Jahren mit seinem Mozart-Spiel.
Am 2. Oktober wird er zusammen mit
dem Stadtorchester Winterthur unter der
Leitung von Ernst Schärer das hoebaro-
matische, in der Nähe des Schumannskonzertes

angesiedelte Klavierkonzert in
a-Moll von Eduard Grieg spielen. P'~
r „ U -r r-, Z*.* T — t ...1« -

Schmeckt das Stück nun wohl nach Sbrinz
oder nur nach Pfefferminz?

1942 erhielt Kappeler den Conrad-Fer-
dinand-Meyer-Preis, 1968 den schweizerischen

Jugendbuchpreis. Beachtet wurde
er von Dichtern wie Hölderlin und
Hermann Hesse. Letzterer schrieb einmal:
«Was mir gefällt, ist nicht bloss der Klang
der Jugend, sondern eine Art von
Frömmigkeit.» Vif'" '

Unter den Verehrern sei
scheint's auch Abraham dabei.

Kundenmosterei
Unsere leistungsfähige Kundenmosterei

ist in Betrieb. G<=>r"~ —
Wo man brave Kunden mostet,
wird nur selten Most gepostet.
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